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GUTEN MORGEN

Bitte mit Hase
Die Kunden stehen wie elektrisiert

vor dem Regal. Logisch. Der pfiffige
Händler hat bereits auf Hasen umge-
baut: Schoko, Plüsch, Pappe, das
volle Programm am 23. Dezember.
Nach dem Gesetz der Serie müsste
an Ostern Halloween dekoriert
werden. Michael D i e k m a n n

EINER GEHT
DURCH DIE STADT
. . . und stapft zwischen Obern-

straße und Bahnhofstraße durch
die letzten schmutziggrauen
Schneereste. Die weiße Pracht, die
noch am vorigen Wochenende
Hoffnung auf weiße Weihnachten
gemacht hat, ist fast verschwun-
den. Aber vielleicht gibt es ja noch
einen Nachschlag. Denn am 27.
Dezember geht der Bielefelder
Weihnachtsmarkt ja in die Verlän-
gerung, freut sich EINER
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Historische Fassade
E rkennen Sie, liebe Leserinnen und

Leser, die historische Fassade in der
Altstadt? Wenn Sie wissen, um welches
Haus es sich handelt, dann rufen Sie am
Sonntag, 27. Dezember, zwischen 11.45 und
12 Uhr in der WESTFALEN-BLATT-Stadt-
redaktion an (� 0521/585 247) oder schi-
cken Sie bis 12 Uhr eine E-Mail an
bielefeld@westfalen-blatt.de. Unter den
Teilnehmern mit der richtigen Lösung verlo-
sen wir eine Feuerschale »Duo«, gestiftet
von der EK-Servicegroup.

Munteres Sextett unterm Christbaum
Das ist einmalig: In der Firma Grübel arbeiten gleich drei Väter von Zwillingspärchen
Von Michael D i e k m a n n  
und Hans-Werner B ü s c h e r  (Fotos)

B i e l e f e l d  (WB). Diese
Schlittenfuhre hat es in sich.
Benjamin und David, Philip und
David, Ole und Lina haben Platz
genommen im historischen Ku-
fenflitzer. Und prompt haben die
stolzen Väter Sendepause. »Jetzt
können sie fachsimpeln über
Erziehungsfragen oder sich ge-
genseitig Geschenketipps ge-
ben«, ulkt Michael Grübel. Er ist
der Chef der drei Zwillingsväter,
eben der Übervater. Drei Mal
Zwillinge in einer Firma – absolut
einmalig, bestimmt nicht nur in
Bielefeld.

Heiligabend mit einem Kind ist
wunderschön. Weihnachten mit
Zwillingen ist aufregend. Weih-
nachten mit drei Zwillingspaaren
ist Ausnahmezustand. Da sind sich
die Papas und Mamas mit dem
Chef einig. »Kinder sind unsere
Zukunft«, unterstreicht Michael
Grübel. Dass drei seiner 20 Mitar-
beiter in kurzer Zeit Zwillinge
präsentieren, macht das Glück des
Existenzgründers und Firmen-
chefs mit dem großen sozialen
Engagement erst perfekt: »Irgend-
wie passt das zu uns als Familien-
betrieb mit Herz.«

Ole und Lina sind sieben. Sie
waren die ersten Zwillinge in der
Firma, berichtet ihr Vater Michael

Klenner (43). Die Familie wohnt in
Babenhausen. Hier geht das ge-
mischte Doppel auch zur Grund-
schule. Und ist nebenbei auch
sportlich aktiv. Mit Puppen, weiß
Papa Michael, hat es Tochter Lina
allerdings noch nie so gehabt,
ebenso wenig wie mit den üblichen
Klischees. Weil sie Hockey spielt
in der F-Jugend des SC Babenhau-
sen, sind statt der Kleidung für die
Barbie neue Knieschoner fällig. Im
übrigen, gesteht sie ohne Um-
schweife, wünsche sie sich genau-
so eine Nintendo-Spiele-Konsole
wie ihr Bruder. Der verstärkt als
Nachwuchsfußballer beim VfR
Wellensiek die Minikicker. 

Für Alfred Berg (29) und seine
Frau Maria ist die Frage des
Schenkens da schon einfacher. Es
gibt, wie der Grübel-Mitarbeiter
aus dem benachbarten Leopolds-
höhe verrät, ein ganz einfaches
Rezept für Frieden unter dem
Christbaum: »Einfach alles dop-
pelt kaufen. Das ist schon beim
Auspacken viel entspannter.« Und
Mama ergänzt: »Wenn jeder sein
Auto hat, spielen sie wunderbar
zusammen.« Die Zwillinge der
Bergs sind dreienhalb Jahre, hei-
ßen Benjamin und David und
gehen in der Kindergarten. Und
weil sie noch nicht perfekt lesen
können, darf an dieser Stelle auch
verraten werden, was an Heilig-
abend unter dem Baum parkt: eine
Feuerwehr – für jeden, versteht
sich.

Dafür wird bei Familie Schön-
feld an Heiligabend harmonisch
rangiert. Mit der Holzeisenbahn.
Philip und David heißen die Zwil-

linge, sind zwei Jahre jung und
gewissermaßen die Nesthäkchen
der Firma Grübel,
wie Vater Thomas
Schönfeld stolz be-
richtet. Und natür-
lich der Mittelpunkt
der kleinen Familie. 

Den Fototermin
absolvieren sie mit
großer Routine,
bringen sich im De-
koschlitten neben
dem mächtigen
Weihnachtsbaum im
Oldentruper Hof or-
dentlich in Position.
»Echte Profis«, freut sich Papa
Thomas Schönfeld. Immerhin hat-

ten sie vor gut einem Jahr bereits
einen Fototermin gehabt, ihr ers-

tes Treffen mit den
zwei anderen Zwil-
lingspaaren und drei
stolzen Vätern in
blauen Latzhosen.
Aus gutem Grund.
Firmenchef Michael
Grübel ist so stolz
auf das Kinder-Sex-
tett, dass er daraus
eine einzigartige
Weihnachtskarte
hatte fertigen las-
sen. Grübel: »Die
Resonanz der Kun-

den ist überwältigend. Viele haben
sich erkundigt, fragen immer mal

nach, wie es den Kleinen geht.«
Manche haben sich die Karte
sogar an die Pinwand geheftet.

Während das Sextett selbststän-
dig mit der Weihnachtsdeko im
Oldentruper Hof spielt und die
drei Väter entspannt einen Kaffee
trinken können, erzählt Michael
Grübel stolz von seiner besonde-
ren Firma. Erst 1996 hatte er den
Trocknungsfachbetrieb gegründet,
inzwischen hat er drei Filialen in
Herford, Detmold und Osnabrück.
Und aktuell schon 20 Mitarbeiter.
Grübel: »Wir sind eine große Fa-
milie. Bei uns ist die Stimmung
ganz besonders gut, der Zusam-
menhalt prima.« 

Wenn Grübel die Kinder seiner
20 Mitarbeiter beschenken möch-
te, muss er 14 Tüten packen.
Häufig beschenkt man allerdings
wildfremde Kinder. Mit seinen
»Helfenden Händen« hat Michael
Grübel ein Projekt gestartet, in
das jeder Mitarbeiter Arbeitszeit
einbringt und für eine soziale
Aufgabe ableistet. Da werden
Handwerksarbeiten in Kindergär-
ten und Sozialeinrichtungen ab-
solviert, werden Sandkisten ge-
baut und Klettergerüste montiert,
Räume saniert oder Gärten ange-
legt. Michael Grübel: »Helfen ist
eine schöne Art, Danke zu sagen
für persönliches Glück und Wohl-
ergehen, für Zufriedenheit und so
eine tolle Mannschaft wie meine
Mitarbeiter.« Finden die Zwillinge
auch. Papas Chef mögen sie alle.
Und soziales Engagement lernen
sie schon vor der Einschulung
kennen, mit leuchtenden Kinder-
augen.

Wertstoffhöfe der Stadt
sind zum Fest geschlossen
Zum Silvestertag ist von 8 bis 12 Uhr geöffnet

Bielefeld (WB). Wer zwischen
Weihnachten und Neujahr Abfall,
Wert- und Schadstoffe bei einem
der drei Wertstoffhöfe des Um-
weltbetriebes der Stadt (UWB)
anliefern möchte, sollte einen
Blick auf die geänderten Öff-
nungszeiten werfen.

An Heiligabend bleiben alle drei
Höfe ebenso wie an den beiden
Weihnachtstagen geschlossen.

Zwischen den Jahren sind die
Annahmestellen von Montag, 28.
Dezember, bis Mittwoch, 30. De-
zember, in der Zeit von 8 bis 17
Uhr wie gewohnt geöffnet.

An Silvester, Donnerstag, 31.
Dezember, haben die drei Wert-
stoffhöfe von 8 bis 12 Uhr geöff-
net. Am Neujahrstag, 1. Januar

2010, sind alle Höfe geschlossen.
Ab Samstag, 2. Januar, gelten die
bekannten Öffnungszeiten: mon-
tags bis freitags von 8 bis 17 Uhr
und samstags von 8 bis 15 Uhr.

Der Umweltbetrieb betreibt drei
Wertstoffhöfe im Stadtgebiet mit
einer wöchentlichen Öffnungszeit
von jeweils 52 Stunden. Abfall
und Wertstoffe können abgegeben
werden beim Wertstoffhof Mitte,
Herforder Straße 220, beim Wert-
stoffhof Nord, Engersche Straße
245, und beim Wertstoffhof Süd,
Senner Hellweg/ Ecke Osningstra-
ße. Schadstoffe können nur auf
dem Wertstoffhof Mitte abgegeben
werden. Weitere Infos im Internet
www.umweltbetrieb-bielefeld.de
oder unter � 0521/513230.

Badgalerie Blome
Marienloher Str. 20
33104 Paderborn-
Schloß Neuhaus
Tel. 0 52 54 / 94 06 52
Mo.-Fr. 9.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr
Sonntag Schautag
11.00 – 17.30 Uhr
keine Beratung-kein Verkauf

www.badgalerie.de

Badrenovierung
»Badrenovierung
zum Festpreis,

zum festen
Termin und

komplett aus
einer Hand –
 ja, ist denn
heut’ schon

Weihnachten?«

– Anzeige –

Unterwegs zur schönen Bescherung startet mit dem Deko-Weihnachtsmann eine
außergewöhnliche Fuhre: Bunt gemischt sitzen drei Zwillingspaare aus Bielefeld im

historischen Schlitten in der Eingangshalle des Oldentruper Hofes, David und Philip Schönfeld
(zwei Jahre), Ole Klenner (7), David Berg (3), Lina Klenner (7) und Benjamin Berg (7). 

Es darf ausgepackt werden: Vorn die drei Zwillingsgpaare David und Philip
Schönfeld, Benjamin und David Berg, Ole und Lina Klenner, dahinter Vater
Thomas Schönfeld, Chef Michael Grübel, Vater Alfred Berg, Hotelchef
Matthias Heermann und Vater Michael Klenner.

»Wir sind in unse-
rer Firma wie in ei-
ner großen Fami-
lie. Bei uns ist die
Stimmung ganz
besonders gut und
der Zusammenhalt
ist prima.«

Michael Grübel


